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Etikettenschwindel?

D~~ Freien Wähler rüsten auf
Uberall entstehen derartige

Vereinigungen, die zu den nächs-
ten Kommunalwahlen antreten
wollen. Das ist gut, wird doch
dadurch das festgefahrene Partei-
engefüge durcheinander ge-
bracht, kommt Vielfalt in die
Stadt- und Gemeinderäte, wer-
den alte, verkrustete Strukturen
aufgebrochen durch neue Ge-
sichter und neue Ideen.

Doch sind wirklich alle, die da
unter neuem Namen antreten,
neu? Die Ländliche Wählerverei-
nigung Käbschütztal, die jetzt
den Zusatz "Freie Wähler" trägt,
ist es jedenfalls nicht. Das ist so-
zusagen alter Wein in neuen
Schläuchen. Offenbar hat es bei
den Freien Wählern Methode,
bereits in Räten vertretene Leute
abzuwerben oder zum Umetiket-
tieren zu bewegen. Einen sol-
chen Versuch gab es auch bei
der Unabhängigen Liste Meißen
(ULM).Die lehnte ein solches An-
sinnen jedoch empört ab.

Eine gute Entscheidung. Denn
einfach den Namen zu wechseln
und einen Zusatz zu wählen und
sich als neue Kraft zu präsentie-
ren, ,das riecht verdächtig nach
Etikettenschwindel. ..Seite 14


